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Vorwort

Darmkrebs ist die zweithäufigste Krebserkrankung bei Männern und 
Frauen. Jährlich sind in Deutschland mehr als 70.000 Menschen neu von 
dieser Diagnose betroffen. Darmkrebs ist darüber hinaus die zweithäu-
figste Krebstodesursache. Früh erkannt ist Darmkrebs in einem hohen 
Prozentsatz der Fälle heilbar. Je früher der Krebs diagnostiziert wird, desto 
besser sind die Chancen auf eine Heilung, doch auch in späteren Stadi-
en ist Darmkrebs aufgrund neuer innovativer Therapiemöglichkeiten gut 
behandelbar.

Obwohl die Gesetzlichen Krankenkassen für ihre Versicherten im Alter von 
50 bis 54 Jahren jährlich einen Test auf verstecktes Blut im Stuhl (Hä-
mokkult) empfehlen und ab dem Alter von 55 Jahren die Kosten für eine 
Darmspiegelung (Koloskopie) zur Früherkennung übernehmen, nutzt nur 
jede dritte Frau und jeder sechste Mann die Möglichkeit zur kostenlosen 
Früherkennung von Darmkrebs. 

Krebserkrankungen allgemein und Darmkrebs im Besonderen erfordern 
heutzutage eine koordinierte umfassende Betreuung unter Einbeziehung 
aller Fachbereiche in Diagnostik und Therapie. Nur so ist es möglich, lang-
fristig die Prognose der Erkrankung zu verbessern. Dies ist insbesondere 
in interdisziplinären Krebszentren, wie dem Tumorzentrum Ludwig Heil-
meyer – CCCF, gewährleistet. Die beste Möglichkeit, die Krankheit mög-
lichst erst gar nicht auftreten zu lassen, ist eine gesunde Lebensführung 
und die regelmäßige Vorsorge. 

Die Deutsche ILCO e.V. möchte gemeinsam mit dem Tumorzentrum 
Ludwig Heilmeyer – Comprehensive Cancer Center Freiburg des Uni-
versitätsklinikums, dem Onkologischen Schwerpunkt Ortenau und dem 
Darmzentrum Ortenau die Öffentlichkeit über den aktuellen Kenntnisstand 
der Vermeidung, Früherkennung, Therapie und Nachsorge informieren, 
für das Thema sensibilisieren und dabei helfen, Ängste abzubauen. Die 
Veranstaltung steht unter der Schirmherrschaft des Bürgermeisters von 
Sasbachwalden und des Krebsverbands Baden-Württemberg.

 

Prof. Dr. Oliver G. Opitz	 Dr. Ulrich Freund 
Tumorzentrum Ludwig	 Onkologischer Schwerpunkt 
Heilmeyer – CCCF	 Ortenau 
	

Prof. Dr. Leonhard Mohr	 Wilfried Hielscher 
Darmzentrum Ortenau	 Deutsche ILCO Regionalgruppe 
	 Ortenau/Freiburg



Referenten & Moderatoren

Referenten/Moderatoren

Dr. Johannes Schmid
Klinik für Tumorbiologie Freiburg

Dipl.-Psych. Heike Butzke
Tumorzentrum Ludwig Heilmeyer –  
Comprehensive Cancer Center Freiburg (CCCF)

Dr. Matthias Egger 
Gastroenterologie, Hepatologie, Onkologie, Endokrinologie, Diabetologie, 
Ortenauklinikum Lahr – Ettenheim 

Dr. Jan Harder
Innere Medizin II, Gastroenterologie, Hepatologie, Endokrinologie,  
Infektiologie, Medizinische Universitätsklinik Freiburg

Dr. Ulrich Freund
Radio-Onkologie, Ortenauklinikum Offenburg – Gengenbach

Prof. Dr. Friedrich Hirsch
Onkologischer Schwerpunkt Ortenau

PD Dr. Gerald Illerhaus
Innere Medizin I, Hämatologie/Onkologie,  
Medizinische Universitätsklinik Freiburg 

Dr. Andreas Jakob
Medizin II, Hämatologie und internistische Onkologie,  
Ortenauklinikum Offenburg - Gengenbach und Darmzentrum Ortenau 

Dr. Werner Lindemann
Viszeral-, Gefäß- und Thoraxchirurgie, Ortenauklinikum Lahr – Ettenheim

Prof. Dr. Leonhard Mohr 
Gastroenterologie, Hepatologie, Onkologie, Endokrinologie, Diabetologie, 
Ortenauklinikum Lahr – Ettenheim und Darmzentrum Ortenau 

Prof. Dr. Wolf-Bernhard Offensperger 
St. Josefsklinik Offenburg

Prof. Dr. Oliver G. Opitz
Direktor des Tumorzentrums Ludwig Heilmeyer –  
Comprehensive Cancer Center Freiburg (CCCF)

Dr. Tilmann Schottler
Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie,  
Ortenauklinikum Offenburg – Gengenbach



Programmübersicht

Samstag, 
10. Oktober 2009

09:30 Uhr	 Begrüßung
	 Valentin Doll, Bürgermeister von Sasbachwalden 
	 Wilfried Hielscher, Deutsche ILCO, 
	 Sprecher Freiburg / Ortenau 

	 Einführung
	 Prof. Dr. Friedrich Hirsch 
	 Onkologischer Schwerpunkt Ortenau  
	 Prof. Dr. Oliver Opitz 
	 Tumorzentrum Ludwig Heilmeyer – 
	 Comprehensive Cancer Center Freiburg (CCCF)

 
Darmkrebs vermeiden 
und Erkennen

	 Moderation: Prof. Dr. Oliver G. Opitz

10:00 Uhr	 Risikofaktoren und Entstehungsgeschichte
	 von Darmkrebs
	 Dr. Jan Harder

10:45 Uhr	 Möglichkeiten der Früherkennung
	 Prof. Dr. Leonhard Mohr

	 Gemeinsame Diskussion zusammen mit 
	 niedergelassenen Gastroenterologen

11.15 Uhr 	 Pause 

Eine Initiative von



Darmkrebs behandeln – 
neue Möglichkeiten und Grenzen

	 Moderation: Prof. Dr. Wolf-Bernhard Offensperger

11:45 Uhr	 Darmkrebs –
	 Neue Strategien aus Sicht des Chirurgen
	 Dr. Werner Lindemann

	 Möglichkeiten der Plastischen Chirurgie 
	 bei der Therapie von großen 
	 Enddarm-Tumoren
	 Dr. Tilmann Schottler

12:30 Uhr	 Neoadjuvante/adjuvante und palliative
	 Chemotherapie bei der Behandlung 
	 von Darmkrebs
	 Dr. Andreas Jakob 
	 Dr. Matthias Egger

13:10 Uhr	 Strahlentherapie bei Darmkrebs			 
	 Dr. Ulrich Freund

13:40 Uhr	 Zukünftige Entwicklungen in der
	 Behandlung von Darmkrebs
	 PD Dr. Gerald Illerhaus

14:10 Uhr	 Pause 

 
Leben mit Darmkrebs

	 Moderation: Prof. Dr. Leonhard Mohr

14:40 Uhr	 Wie schaff’ ich das alles?
	 Bewältigung aus psychologischer Sicht
	 Dipl.-Psych. Heike Butzke

15:10 Uhr	 Nachsorge und Rehabilitation
	 Dr. Johannes Schmid

15:40 Uhr	 Abschlussdiskussion 
	 (Referentinnen und Referenten der Veranstaltung, 
	 Niedergelassene der Region)

16.40 Uhr 	 Schlusswort: Wilfried Hielscher 

Krebsverband
Baden-Württemberg e.V.



·	 Deutsche ILCO e.V., Regionalgruppe Ortenau/Freiburg
·	 Onkologischer Schwerpunkt Ortenau
·	 Darmzentrum Ortenau
·	 Tumorzentrum Ludwig Heilmeyer –  

Comprehensive Cancer Center Freiburg (CCCF)

zusammen mit 

·	 kongress & kommunikation gGmbH, Freiburg

Informationen
Tumorzentrum Ludwig Heilmeyer – CCCF
Telefon	 0761 / 270 - 71 51
Telefax	 0761 / 270 - 33 98
www.tumorzentrum-freiburg.de

Die Deutsche ILCO e.V.

Die Deutsche ILCO steht allen Stomaträgern und Menschen mit Darm-
krebs in Deutschland bei, damit sie auch mit dem Stoma und mit einer 
Darmkrebserkrankung selbstbestimmt und selbständig handeln können. 
Hierzu bietet die Deutsche ILCO Betroffenen individuelle Unterstützung 
an durch Information in Wort und Schrift, Erfahrungsaustausch und Bera-
tung zu Fragen des täglichen Lebens mit einem Stoma sowie der Darm-
krebserkrankung sowie unabhängige Interessenvertretung bei stoma- 
und bei darmkrebsbezogenen Anliegen. 
Weitere Informationen unter: www.ilco.de

Onkologische Schwerpunkt Ortenau

Dem seit 1993 bestehenden Onkologische Schwerpunkt Ortenau gehö-
ren das Ortenau Klinikum Offenburg-Gengenbach, das Ortenau Klinikum 
Lahr-Ettenheim und die St. Josefsklinik in Offenburg an. Seine Aufgabe ist 
eine optimale medizinische Versorgung der Tumorpatienten in der Regi-
on auf dem stets aktuellen wissenschaftlichen Stand. Das erfordert eine 
fachübergreifende Zusammenarbeit aller beteiligten Disziplinen sowie die 
Kooperation mit den umliegenden Kliniken und niedergelassenen Ärzten. 
Der Onkologische Schwerpunkt Ortenau koordiniert diese interdisziplinäre 
Zusammenarbeit und erarbeitet Empfehlungen für die Diagnostik, Thera-
pie und Nachsorge der einzelnen Tumore. Zudem organisiert er regelmä-
ßige Fallbesprechungen und Konferenzen mit klinischen Fallvorstellungen. 
Weitere Informationen unter: www.ortenau-klinikum.de 
> Fachbereiche und Zentren

Veranstalter



Darmzentrum Ortenau

Das Darmzentrum Ortenau ist ein Zusammenschluss aller an Diagnose 
und Behandlung des Darmkrebses beteiligten Einrichtungen des Orte-
nau Klinikums Offenburg-Gengenbach, des Ortenau Klinikums Lahr-Et-
tenheim, der Medizinischen Versorgungszentren Ortenau (MVZ Ortenau) 
sowie der Onkologischen Schwerpunktpraxis Offenburg. Im Darmzentrum 
werden die Behandlungsabläufe aller Patienten in einer gemeinsamen, in-
terdisziplinären Tumorkonferenz festgelegt. Somit ist für jeden Patienten 
mit bösartigen Erkrankungen des Dickdarms und ihren Vorstufen eine 
individuelle Behandlung auf dem jeweils aktuellsten medizinischen Stand 
sichergestellt. 

Das Darmzentrum Ortenau ist seit Oktober 
2008 zertifiziert nach den Kriterien 
der Deutschen Krebsgesellschaft.

Weitere Informationen unter: www.ortenau-klinikum.de 
> Fachbereiche und Zentren

Tumorzentrum 
Ludwig Heilmeyer – CCCF

Das Tumorzentrum Ludwig Heilmeyer – Comprehensive Cancer Center 
Freiburg (CCCF) ist eines der vier ersten „Onkologischen Spitzenzentren“ 
Deutschlands. Diese Auszeichnung erhielt das interdisziplinäre Krebszen-
trum des Universitätsklinikums Freiburg nach Begutachtung durch eine 
internationale Expertengruppe von der Deutschen Krebshilfe. Die Aus-
zeichnung orientiert sich vor allem an den amerikanischen Comprehensi-
ve Cancer Center. Das Wort „comprehensive“ kann hier mit „umfassend“ 
übersetzt werden. So besteht das Aufgabenspektrum des CCCF nicht nur 
in der fachübergreifenden klinischen Zusammenarbeit, sondern vor allem 
auch in einer patientengerechten Infrastruktur, im Ausbau von Qualitäts-
instrumenten und im wissenschaftlichen Engagement auf dem Gebiet der 
Krebsforschung. Um die fachübergreifende Betreuung von 
Krebspatienten aus einer Hand zu organisieren und zu ko-
ordinieren, bietet das CCCF hierzu Eingangsportale in sog. 
tumorspezifischen, fachübergreifenden Kompetenzzentren. 

Eines dieser Zentren ist zum Beispiel spezialisiert auf die Behandlung von 
Darmkrebs und ist gleichzeitig zertifizier-
tes Darmkrebszentrum nach den Kriteri-
en der Deutschen Krebsgesellschaft.

Weitere Informationen unter: www.tumorzentrum-freiburg.de

Deutsche
Krebsgesellschaft e.V.

Deutsche
Krebsgesellschaft e.V.



Veranstaltungsort

Kurhaus Sasbachwalden
„Zum Alde Gott“
Talstraße 51
77887 Sasbachwalden
Telefon	 07841 / 10 35
Telefax	 07841 / 2 36 82
www.gemeinde-sasbachwalden.de/2327_DEU_WWW.php 

 
Anfahrt 
Mit dem Auto:
Autobahn A 5 (Karlsruhe-Basel), Ausfahrt Achern
Über die L86 erreichen Sie Sasbachwalden

Öffentlicher Nahverkehr:
Ab Bahnhof Achern mit der Linie 7123 Richtung Mummelsee/Oppenau
Abfahrt samstags: 8:12 Uhr, 9:32 Uhr · Fahrtzeit ca. 20 Minuten 

Sponsoren

Amgen GmbH
Chugai Pharma Marketing
Falk Foundation e. V.
Merck Pharma GmbH
Pfizer Pharma GmbH
Roche Pharma GmbH


